
Überschwemmungen: Savoyen, Haute-Savoie, Isère und Hautes-Alpes
unter Warnstufe Orange
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Die Ursache dafür sind anhaltende Regenfälle in Kombination mit dem teilweisen
Abschmelzen des Schnees in den Alpen.

Vier Departements wurden am Donnerstag, 30. November, auf die Warnstufe Orange für
Regen und Überschwemmungen gesetzt, wie Météo-France mitteilte. Es handelt sich um die
Departements Haute-Savoie, Savoie, Isère und Hautes-Alpes. Langanhaltende und intensive
Regenfälle zusammen mit der teilweisen Schneeschmelze des auf dem Alpenrelief
vorhandenen Schnees erfordern aufgrund der erwarteten Wassermengen laut Météo France
besondere Wachsamkeit. Die Überschwemmungsgefahr soll am Donnerstagnachmittag
beginnen und wird voraussichtlich in der Nacht von Donnerstag auf Freitag und am Freitag
tagsüber anduern.

� 4 départements en Orange (https://t.co/CSYEovTI83)
pic.twitter.com/t5KR66V79p

— VigiMétéoFrance (@VigiMeteoFrance) November 30, 2023

Météo-France hebt „die Dauer der anhaltenden Regenfälle sowie ihr ziemlich großes
geografisches Gebiet“ hervor, um die besondere Wachsamkeit zu rechtfertigen, die der
Situation auferlegt wird. In Savoyen zum Beispiel können die Niederschlagssummen am Ende
des Tages 50 Liter/m2 oder mehr erreichen, wobei eine Schneeschmelze von 15 bis 20 mm
hinzuzufügen ist. „Bis morgen Mittag können die Niederschlagssummen lokal bis zu 100
Liter/m2 betragen“ – und dazu kommt noch das Schmelzwasser…
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